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Zur Feier des Tages

In dieser S ammlung von Streifzügen, Glossen und 
Fundsachen aus zwei Jahrzehnten geht es um Orte, 
Menschen und Momente, die nachglühen. Es geht  

dabei immer wieder um eine ganzheitliche Sicht auf 
Gastronomie und K ulinarik, Reisen und Ankommen.  
Also um Lebenskunst – v or der Haustür, in der G rand 
Hotel Lobby, auf der Berghütte.
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Vier Jahreszeiten
Auf der Suche nach dem Guten Leben

Wolfgang Abel

Wolfgang Abel, Jahrgang 1954, hat in Freiburg studiert 
und im Südwesten zu leben geler nt. Nach einigen Jah -
ren Freiburg lebt der Autor heute im Mark gräflerland. 
Zu Abels Lieblingsthemen gehören kulinarische Nischen, 
soziale Biotope und besonder e Landschaften. Mut zur 
Meinung und ein kritischer Blick auf die Fehlfarben im 
Lokalkolorit prägen seine Arbeit – eine Heimat- und Ge-
nußkunde ohne Scheuklappen. Alle Bücher von W olf-
gang Abel erscheinen im Oase Verlag in Badenweiler. 
Darunter: Hoch Hinaus, Markgräflerland, Badische 
Küchenkunde, Lago Maggiore.
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